
SICHERHEITSDATENBLATT
Gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

SRT-IPA50/DI
Revisionsnummer: 1.0

Erstellungsdatum: 2025-03-26

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des 
Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname
SRT-IPA50/DI

UFI-Code
5C00-60HM-N00R-G2YF

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abger-
aten wird

Keine Daten verfügbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Lieferant
Wetec GmbH & Co. KG
 
Adresse
Dönges-Straße 1 
42929 Wermelskirchen 
Deutschland
 
Telefon
02196-9756-0
 
E-Mail
info@wetec.de
 
Fax
02196-9756-199
 
Webseite
www.wetec.de

1.4. Notrufnummer
Giftnotrufzentrale/Zusatznotrufnummer
+49 (0) 228 19 240 - Informationszentrale gegen Vergiftungen
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Erstellungsdatum: 2025-03-26

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Klassifizierung
Entzündbare Flüssigkeiten, Gefahrenkategorie 2 
Augenreizung, Gefahrenkategorie 2 
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Gefahrenkategorien 3 - narkotische Wirkun-
gen

Gefahrenhinweise
H225, H319, H336

2.2. Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Gefahrenpiktogramme

Signalwort
Gefahr

Gefahrenhinweise
H225 Flüssigkeit und Dampf  leicht entzündbar. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Sicherheitshinweise
P210 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten 
fernhalten. Nicht rauchen. 
P261 Einatmen von Dampf vermeiden. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser 
spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P403 An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. 
P501 Inhalt/Behälter entsprechend den örtlichen und nationalen Vorschriften entsorgen.

2.3. Sonstige Gefahren
Kann bei Verwendung explosionsfähige/entzündbare Dampf/Luft-Gemische bilden. Die Stoffe im 
Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII. Dieser Stoff hat 
gegenüber Nichtzielorganismen keine endokrinen Eigenschaften.

2 / 15



SICHERHEITSDATENBLATT
Gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

SRT-IPA50/DI
Revisionsnummer: 1.0

Erstellungsdatum: 2025-03-26

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Chemische Bezeichnung CAS-Nr. 
EG-Nr. 

REACH-Nr. 
Index Nr.

Konz. Klassifizierung H-Satz 
M Faktor akut 

M Faktor chron-
isch

Anmerkungen

2-Propanol; Isopropylalkohol; 
Isopropanol

67-63-0 
200-661-7 
01-2119457558-25 
603-117-00-0

50 - 70% Flam. Liq. 2, Eye 
Irrit. 2, STOT SE 
3 - narcosis

H225, H319, 
H336 
- 
-

-

Sonstige Stoffinformationen
Der vollständige Text der in diesem Abschnitt genannten H-/EUH-Sätze ist in Abschnitt 16 zu finden.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!

Einatmen
BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen.

Hautkontakt
Bei Hautreaktionen Arzt aufsuchen.

Augenkontakt
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell 
vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Bei Augenreizung einen 
Augenarzt aufsuchen.

Verschlucken
BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Bei Unwohlsein ärztlichen 
Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden 
Krämpfen etwas über den Mund verabreichen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine Daten verfügbar

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.
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ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel
Trockenlöschmittel , Kohlendioxid (CO2) , alkoholbeständiger Schaum , Sand , Erde .

Ungeeignete Löschmittel
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Im Brandfall können entstehen: Kohlenmonoxid , Kohlendioxid (CO2) , Kohlenwasserstoffe .

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Spezielle Schutzausrüstung für Brandbekämpfungsteam
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen.

Sonstiges
Maßnahmen bei einem Brand
Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Keine Maßnahmen ergreifen, welche mit persönli-
chem Risiko verbunden sind, oder nicht ausreichend trainiert wurden. Falls gefahrlos möglich: Behäl-
ter aus der Gefahrenzone bergen.  Umluftunabhängige Atemgeräte (SCBA) mit vollem Gesichtss-
chutz tragen, die im Überdruckmodus betrieben werden. Angemessene Schutzkleidung/Ein-
satzkleidung tragen, die den ganzen Körper bedeckt. Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl 
niederschlagen. Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelan-
gen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Ver-
fahren

Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. Kontaminierte Kleidung aus-
ziehen und vor erneutem Tragen waschen. Für gute Belüftung sorgen. Nicht beteiligtes Personal aus 
dem Bereich evakuieren.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt 
gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Abschnitt 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
Abschnitt 7: Handhabung und Lagerung 
Abschnitt 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
Abschnitt 13 - Informationen zur Entsorgung von Produkten
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Vorbeugende Maßnahmen bei der Handhabung
Für ausreichende Lüftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, 
Augen und Kleidung vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Besondere Rutschgefahr 
durch auslaufendes/verschüttetes Produkt. 
Brandschutzmaßnahmen : Übliche Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes. Alle Zündquellen 
entfernen. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.

Allgemeine Hygiene
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, 
schnupfen. Kontaminierte Kleidung ist sofort zu wechseln.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Anforderungen an Lagerräume und Behälter : Behälter dicht geschlossen an einem gut gelüfteten Ort 
aufbewahren. Kühl und trocken lagern. 
Nicht zusammen lagern mit: Oxidationsmittel 
Empfohlene Lagerungstemperatur 10-20 °C. 
Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhal-
ten. Nicht rauchen. Gegen direkte Sonneneinstrahlung schützen.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Siehe Abschnitt 1.2.

Sonstiges
Lagerklasse Deutschland : LGK 3
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstun-
gen

8.1. Zu überwachende Parameter
Expositionsgrenzwerte / Arbeitsplatzgrenzwerte

Inhaltsstoff CAS-Nr. 
EG-Nr.

Exposi-
tionsgren-

zwert 
ppm / mg/m³

Kurzzeitgren-
zwert 

ppm / mg/m³ / 
F/cm³

Quelle Bemerkung Jahr

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isop-
ropanol

67-63-0 
200-661-7

200 / 500 / - / 400 / 1000 TRGS 900 Ein Risiko der 
Fruchtschädigung 
braucht bei Einhal-
tung des Arbeits-
platzgrenzwertes 
und des biologis-
chen Grenzwertes 
(BGW) nicht 
befürchtet zu wer-
den.

2006

Biologische Grenzwerte

Produkt/Stoff-
name 

CAS-Nr.

Parameter Grenzwert Testmaterial ## missing 
phrase ##

Quelle Bemerkung Datum

2-Propanol; Iso-
propylalkohol; 
Isopropanol 
67-63-0

Aceton 25 mg/l Vollblut Ende der 
Exposition oder 
Ende der 
Schicht

TRGS 903 2012

2-Propanol; Iso-
propylalkohol; 
Isopropanol 
67-63-0

Aceton 25 mg/l Urin Ende der 
Exposition oder 
Ende der 
Schicht

2012

DNEL/DMEL

Produkt/Stoffname 
(CAS-Nr./EG-Nr.)

Typ Exposition Wert Population Aus-
wirkungen

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 
(67-63-0/200-661-7)

DNEL Chronisch (lang-
fristig) 
Inhalation

500 mg/m³ Arbeitnehmer Systemisch

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 
(67-63-0/200-661-7)

DNEL Akut (kurzfristig) 
Inhalation

1000 mg/m³ Arbeitnehmer Systemisch

Chronisch (lang-
fristig) 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 
(67-63-0/200-661-7)

DNEL 89 mg/m³ Verbraucher Systemisch
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Produkt/Stoffname 
(CAS-Nr./EG-Nr.)

Typ Exposition Wert Population Aus-
wirkungen

Inhalation

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 
(67-63-0/200-661-7)

DNEL Chronisch (lang-
fristig) 
Dermal

319 mg/kg 
Körpergewicht/Tag

Verbraucher Systemisch

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 
(67-63-0/200-661-7)

DNEL Chronisch (lang-
fristig) 
Oral

26 mg/kg 
Körpergewicht/Tag

Verbraucher Systemisch

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 
(67-63-0/200-661-7)

DNEL Chronisch (lang-
fristig) 
Dermal

888 mg/kg 
Körpergewicht/Tag

Arbeitnehmer Systemisch

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 
(67-63-0/200-661-7)

DNEL Akut (kurzfristig) 
Inhalation

178 mg/m³ Verbraucher Systemisch

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 
(67-63-0/200-661-7)

DNEL Chronisch (lang-
fristig) 
Oral

51 mg/kg 
Körpergewicht/Tag

Verbraucher Systemisch

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Siehe Abschnitt 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.

Symbole für persönliche Schutzausrüstung

Augen-/Gesichtsschutz
Schutzbrille tragen.

Handschutz
Schutzhandschuhe tragen. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit 
von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Es wird empfohlen, 
die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit 
dem Handschuhhersteller abzuklären. 
Empfohlenes Material: NBR (Nitrilkautschuk) Durchbruchszeit: 480 min , Handschuhdicke : ≥ 0.4 mm. 
Butylkautschuk Durchbruchszeit: 480 min , Handschuhdicke : ≥ 0,4 mm.

Anderer Hautschutz
Benutzung von Schutzkleidung Körperschutzmittel sind in Ihrer Ausführung in Abhängigkeit von der 
Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen.

Atemschutz
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. 
Atemschutz ist erforderlich bei: Dampf-, Aerosol- oder Nebelbildung . 
Filtergerät (Vollmaske oder Mundstückgarnitur) mit Filter: A2 Atemschutz gemäß EN 141. Die 
Tragezeitbegrenzungen gemäß Herstellerangabe sind zu beachten.
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Begrenzung und Überwachung der Umweltbelastung
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Physikalischer Zustand
Mit flüssigkeit getränktes weißes Tuch.

Farbe
farblos

Geruch
Isopropanol

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt
Keine Daten verfügbar

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich
Keine Daten verfügbar

Entflammbarkeit
Keine Daten verfügbar

Untere und obere Explosionsgrenze
Keine Daten verfügbar

Flammpunkt
Keine Daten verfügbar

Selbstentzündungstemperatur
Keine Daten verfügbar

Zersetzungstemperatur
Keine Daten verfügbar

pH
Keine Daten verfügbar

Kinematische Viskosität
Keine Daten verfügbar

Löslichkeit(en)
Keine Daten verfügbar

n-Oktanol-Wasser-Verteilungskoeffizient
Keine Daten verfügbar

Dampfdruck
Keine Daten verfügbar
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Dichte und/oder relative Dichte
Keine Daten verfügbar

Relative Dampfdichte
Keine Daten verfügbar

Partikeleigenschaften
Keine Daten verfügbar

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität
Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.

10.2. Chemische Stabilität
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Starke Oxidationsmittel.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhal-
ten. Nicht rauchen. Gegen direkte Sonneneinstrahlung schützen.

10.5. Unverträgliche Materialien
Oxidationsmittel , Säuren und Laugen .

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Zersetzungsprodukte im Brandfall: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Akute Toxizität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Bezeichnung des 
Produkts / Stoffes 

CAS- / EG-Nr.

Dosisdeskriptor Wert / Dosis Belastungsweg Dauer der Exposi-
tion

Versuchstiere

2-Propanol; Isopro-
pylalkohol; Isopro-
panol 

LC50: 72.6 mg/l Inhalation 4 h Ratte
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Bezeichnung des 
Produkts / Stoffes 

CAS- / EG-Nr.

Dosisdeskriptor Wert / Dosis Belastungsweg Dauer der Exposi-
tion

Versuchstiere

67-63-0 / 200-661-7

2-Propanol; Isopro-
pylalkohol; Isopro-
panol 
67-63-0 / 200-661-7

LD50: > 5000 mg/kg oral - Ratte

2-Propanol; Isopro-
pylalkohol; Isopro-
panol 
67-63-0 / 200-661-7

LD50: 13900 mg/kg dermal - Kaninchen

Schwere Augenschädigung/-reizung
Verursacht schwere Augenreizung.

Karzinogenität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

11.2 Angaben über sonstige Gefahren
Endokrinschädliche Eigenschaften
Dieser Stoff hat gegenüber Nichtzielorganismen keine endokrinen Eigenschaften.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität
Akute Toxizität Fische

Bezeichnung des 
Produkts / Stoffes 

CAS- / EG-Nr.

Art der Messungen Wert / Ergebnis Dauer der Exposition Spezies

2-Propanol; Isopropyl-
alkohol; Isopropanol 
67-63-0 / 200-661-7

LC50: 9640 mg/l 96 h Pimephales promelas 
(Dickkopfelritze)

Akute Giftigkeit für Algen
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Bezeichnung des 
Produkts / Stoffes 

CAS- / EG-Nr.

Art der Messungen Wert / Ergebnis Dauer der Exposition Spezies

2-Propanol; Isopropyl-
alkohol; Isopropanol 
67-63-0 / 200-661-7

EC50 1-10 mg/l 24 h Algen

Akute Toxizität Krebstier

Bezeichnung des 
Produkts / Stoffes 

CAS- / EG-Nr.

Art der Messungen Wert / Ergebnis Dauer der Exposition Spezies

2-Propanol; Isopropyl-
alkohol; Isopropanol 
67-63-0 / 200-661-7

LC50: 2285 mg/l 48 h Daphnia magna (Großer 
Wasserfloh)

2-Propanol; Isopropyl-
alkohol; Isopropanol 
67-63-0 / 200-661-7

EC50 13299 mg/l 48 h Daphnia magna (Großer 
Wasserfloh)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Keine Daten verfügbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verfügbar

12.4. Mobilität im Boden
Keine Daten verfügbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften
Dieser Stoff hat gegenüber Nichtzielorganismen keine endokrinen Eigenschaften.

12.7. Andere schädliche Wirkungen
Keine Daten verfügbar

Sonstiges
Deutschland Wassergefährdungsklasse
WGK1 - schwach wassergefährdend

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Hinweise zur Entsorgung
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
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Verpackung
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt wer-
den.

Sonstiges
Europäischer Abfallartenkatalog . Die Abfallschlüsselnummer ist in Absprache mit dem Entsorger 
oder der zuständigen Behörde zu ermitteln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
1219

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Richtiger ADR-/RID-/ADN-Versandname
ISOPROPANOL (ISOPROPYLALKOHOL)

IMGD korrekter Versandname
ISOPROPANOL (ISOPROPYL ALCOHOL) 

Ordnungsgemäße Versandbezeichnung (IATA)
Isopropanol 

14.3. Transportgefahrenklassen
Beschriftung
ADR/RID/ADN

3
IMDG

3
IATA

3

ADR/RID-Klasse
3

12 / 15



SICHERHEITSDATENBLATT
Gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

SRT-IPA50/DI
Revisionsnummer: 1.0

Erstellungsdatum: 2025-03-26

ADR/RID-Klassifizierungscode
F1

ADR/RID Gefahridentifikationsnummer
33

IMDG-Klasse
3

IATA-Klasse
3

ADN-Klasse
3

ADN Klassifizierungscode
F1

14.4. Verpackungsgruppe
ADR / RID / ADN: II 
IMDG: II 
IATA: II

14.5. Umweltgefahren
Nicht zutreffend

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Tunnelbeschränkungscode: D/E 
Beförderungskategorie: 2

IMDG EmS
F-E, S-D

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
IBC Instruction: IBC02

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff 
oder das Gemisch

EU-Verordnungen
EU-Verordnung (EG) 1907/2006 (REACH) 
CLP - Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
ADR - Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der 
Straße
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Nationale Vorschriften
Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) 
Lagerklasse gemäß TRGS 510: LGK 3 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1 - schwach wassergefährdend. 
TRGS 900 - Arbeitsplatzgrenzwerte 
TRGS 903 - Biologische Grenzwerte

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Änderungen zur vorherigen Revision
Version 1.0: 26.03.2024

Abkürzungen
ADN - Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf 
Binnenwasserstraßen 
ADR - Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par route 
(Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße) 
AGW - Arbeitsplatzgrenzwert 
ATE - Schätzwert der akuten Toxizität 
AwSV - Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
C&L - Einstufung und Kennzeichnung 
CLP - Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
CMR - Karzinogen, Mutagen oder Reproduktionstoxin 
CSR - Stoffsicherheitsbericht 
DNEL - Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung 
ECHA - Europäische Chemikalienagentur 
GefStoffV - Gefahrstoffverordnung 
GHS - Globales Harmonisiertes System 
IATA - Internationaler Luftverkehrsverband 
IMDG - Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen 
IUCLID - International Uniform Chemical Information Database (Internationale einheitliche chemische 
Informationsdatenbank) 
Kow - n-Oktanol-Wasser-Verteilungskoeffizient 
LC50 - Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration 
LD50 - Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Dosis 
LGK - Lagerklasse 
LoW - Liste der Abfälle 
OEL - Grenzwert für die Exposition am Arbeitsplatz 
PBT - Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 
PNEC - Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration(en) 
REACH - Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
RID - Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 
SCBA - Umluftunabhängiges Atemschutzgerät 
STOT - Spezifische Zielorgan-Toxizität 
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SVHC - Besonders besorgniserregende Stoffe 
TRGS - Technische Regeln für Gefahrstoffe 
UFI - Eindeutiger Rezepturidentifikator [Unique Formula Identifier] 
vPvB - Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 
WGK - Wassergefährdungsklasse

Begriffsbedeutung
Flam. Liq. 2 - Entzündbare Flüssigkeiten, Gefahrenkategorie 2 
Eye Irrit. 2 - Augenreizung, Gefahrenkategorie 2 
STOT SE 3 - narcosis - Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Gefahrenkategorien 3 
- narkotische Wirkungen 
H225 Flüssigkeit und Dampf  leicht entzündbar. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Sonstige Informationen
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnis-
sen zum Zeitpunkt der Überarbeitung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren 
Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, 
Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit 
das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt 
oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sich-
erheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefer-
tigte neue Material übertragen werden. Diese Informationen basieren auf unserem jetzigen Kenntnis-
stand und stellen keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produkts dar.
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